
Liebe Thalheimerinnen,

liebe Thalheimer!

In wenigen Wochen ist es soweit.
Die alte Traunbrücke feiert am 23.
und 24. Mai  ihren 100. Geburts-
tag. Eine gute Chance, in einer
attraktiven Veranstaltung zu zeigen,
dass die Traunbrücke mehr ist als
ein Verkehrsweg, der Wels und
Thalheim verbindet.  Ein Projekt-
team, dem Welser und Thalheimer
angehören, entwickelte ein inter-
essantes Programm, das zum Mit-
machen, Zuhören und Zuschauen
einlädt, bei dem aber mit Sicher-
heit auch das gemütliche Zusam-
mensitzen nicht zu kurz kommen
wird. Für das leibliche Wohl haben
Welser und Thalheimer Wirte die
Verantwortung übernommen.

Das umfangreiche Programm
zeichnet sich vor allem durch
sportliche, kulturelle und humor-
volle Elemente aus. Dabei stehen
jedoch immer die Traun, die Traun-
brücke und die Menschen unserer
Region im Mittelpunkt. Aus sport-
licher Sicht wird der 3-Brücken-
Lauf mit einer Länge von 10 km den
Höhepunkt bilden. Im kulturellen
Bereich werden Ausstellungen
und das vielfältige musikalische
Angebot begeistern. Besonderes
Interesse sollte eigentlich das
Seilziehen zwischen 100 Welser
und 100 Thalheimer BürgerInnen
mit dem Ziel, bis zum nächsten
Brückenfest die Gemeindegrenzen
neu festzulegen, sein. Ebenso
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wird sich die Gastronomie um ihre
Gäste bemühen.

Im Rahmen des Brückenfestes 2001
wird es natürlich auch zu einer
Sperre der alten Traunbrücke für
den Kraftfahrzeugverkehr kommen.
Besondere Ereignisse verlangen
besondere Maßnahmen. Ich möchte
Sie schon heute um Ihr Verständnis
für diesen Schritt, ohne den eine
Programmabwicklung nicht mög-
lich wäre, ersuchen.

Ich hoffe, ich habe Sie neugierig
gemacht und Ihr Interesse für das
Brückenfest 2001 geweckt. Gleich-
zeitig mit dem Hinweis, dass Sie
natürlich noch ein detailliertes
Programm zugesandt erhalten
werden, lade ich Sie ein , sich den
23. und 24. Mai im Kalender rot
anzustreichen. Reservieren Sie
sich diesen Termin für den Besuch
des Brückenfestes 2001.

Die Traunbrücke verbindet seit
altersher die Stadt Wels und die
Marktgemeinde Thalheim. Sie wur-
de in den letzten Jahren general-
saniert und erhielt an beiden Seiten
einen kombinierten Fuß- und Rad-
weg. Damit wurde für die Fußgän-
ger und Radfahrer die Brücken-
benützung sicherer. Doch bedingt
durch das ständige Anwachsen
des motorisierten Verkehrs bedarf
es weiterer, sich an den Bedürfnis-
sen der Fußgänger und Radfahrer
orientierender Maßnahmen.

Verkehrsicherheit und Verkehrs-
beruhigung sind für die Damen
und Herren des Thalheimer Gemein-
derates und insbesondere für mich
wichtige Themen und gleichbe-
deutend mit Lebensqualität. Unter
diesem Aspekt wurden in der
Rodlbergerstraße der Kreisverkehr
"Berghammer-Kreuzung" und der
Kreisverkehr "Traunufer-Arkade"
errichtet. Außerdem erhielt im
Vorjahr die Rodlbergerstraße in
diesem Abschnitt beiderseits
einen Radweg, der sich durch ent-
sprechende Bodenmarkierungen

und die Verwendung eines rot
eingefärbten Asphalts deutlich
von der übrigen Straße abhebt.

Im Schulbereich wurde der Über-
gang neu angelegt. Eine Straßen-
verschwenkung verbunden mit
einem Fahrbahnteiler und einer bes-
seren Ausleuchtung tragen seither
zu einem Mehr an Sicherheit bei. 

Derzeit arbeitet die Landes-
straßenverwaltung an der Fortset-
zung des Radweges vom Kreis-
verkehr "Traunufer-Arkade" bis zur
Kreuzung mit dem Charwatweg.
Im Rahmen dieser Bauarbeiten ist
gepant, auch diese Kreuzung mit
dem Ziel, den Verkehrsfluß zu ver-
langsamen, und zwar ohne Verlust
der vorhandenen Parkplätze um-
zugestalten. Dabei sollen die orts-
einwärts führende Seite der Rodl-
bergerstraße stark verschwenkt
und ein inselförmiger Fahrbahnteiler
errichtet werden. Die Folge müsste
eigentlich eine merkbare Tempo-
reduzierung sein. 

Die Verordnung der Verkehrszei-
chen in der Rodlbergerstraße wird
nach Abschluss der Bauarbeiten
erfolgen. Dann  gilt unter anderem
ab der Kreuzung "Charwatweg" bis
zum Kreisverkehr "Berghammer-
Kreuzung" eine 40-km/h-Geschwin-
digkeitsbeschränkung. Natürlich
werde ich mich auch bemühen,
dass die Einhaltung dieses Tempo-
limits regelmäßig durch die Gen-
darmerie überprüft wird.

Das Bemühen, die Verkehrssicher-
heit zu steigern und aktiv Verkehrs-
beruhigung zu betreiben, sind
Grundlage dafür, dass der Thalhei-
mer Gemeinderat und ich ein klares
"Ja zum Traunsteg" sagen. Wir sind
gerne bereit, unseren finanziellen
Beitrag zu leisten und diese private
Initiative im Einvernehmen mit
dem Land Oberösterreich und der
Stadt Wels zu fördern. Dieser wei-
tere, nur für Fußgänger und Rad-
fahrer gedachte Übergang über
die Traun fügt sich bestens in das
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Thalheimer Verkehrskonzept ein
und trägt mit Sicherheit in mehrerlei
Hinsicht zur Verbesserung der
Ist-Situation bei. In den nächsten
Tagen tritt bereits  das Projektteam,
dem Vertreter des Vereines "Ja zum
Traunsteg", des Amtes der oö. Lan-
desregierung, der Stadt Wels und
der Marktgemeinde Thalheim an-
gehören werden, zusammen. Es
gilt, unsere Meinung in die Diskus-
sion einzubringen und darauf hin-
zuweisen, wo der neue Traunsteg
errichtet werden soll und welche
Thalheimer Vorstellungen es be-
treffend der Architektur gibt. Die
Thalheimer Gemeindevertreter und
ich sind der Auffassung, dass wir
keine Superlösung, sondern eine
gute, in die Landschaft passende
und den Zweck erfüllende Variante
brauchen, die sich nach einem fast
zwei Jahrzehnte andauernden Hin
und Her bis zum Herbst des näch-
sten Jahres verwirklichen lässt.
Aufgrund von Gesprächen mit
dem Bürgermeister der Stadt Wels,
Herrn Dr. Peter Koits, und den Lan-
deshauptmannstellvertretern DI.
Erich Haider und Franz Hiesl darf
als Fertigstellungstermin für den
neuen Traunsteg der Beginn der
Welser Herbstmesse 2002 als reali-
stisch angenommen werden. 

Verkehrssicherheit und Verkehrs-
beruhigung bedarf aber eines um-
fassenden und vor allem flächen-
deckenden Konzeptes, das von
Ottstorf bis Schauersberg und von
den südlichen zu den nördlichen
Gemeindegrenzen bis hin zur
Traun reicht. Damit beschäftigen
sich zur Zeit die Thalheimer Ge-
meindevertreter und im Besonderen
der Ausschuss für Straßenbau und
Verkehrsangelegenheiten. Schwer-
punktmäßig stehen die Poeschl-
straße (Entlastungsstraße Neue
Welt), die Sipbachzeller Straße,
die Aigenstraße, die Ottstorfer
Straße und die Ascheter Straße
zur Planung und schrittweisen
Umsetzung an. 

Während bei der Poeschlstraße
(Entlastungsstraße Neue Welt)
bereits die Umsetzungsphase
begonnen hat, stehen bei der Sip-
bachzeller Straße die Planungs-
arbeiten kurz vor ihrem Abschluss.
Bezogen auf die anderen Ortsteile
wurde die Datenerfassung in
Angriff genommen. Informativ sei
noch darauf hingewiesen, dass für
die Verwirklichung des Projektes
Poeschlstraße der Thalheimer Ge-
meinderat mit Hilfe der Landesre-
gierungsmitglieder DI Erich Haider,
Franz Hiesl und Josef Ackerl ein-
stimmig einen Finanzierungsplan

Sprechtage

Um Voranmeldung wird gebeten: (Tel. Nr. 47074-11)

2. Vizebürgermeister 

Andreas STOCKINGER
jeden 1. Montag im Monat

jeweils von 18.00 - 19.00 Uhr

und nach vorheriger Vereinbarung

Bürgermeister 

Gerhard EDLINGER
jeweils Montag und Donnerstag von 8.00 - 10.00 Uhr, Dienstag von 14.30 - 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

1. Vizebürgermeister 

Harald BÖCK
Obmann des Wohnungsausschusses

jeden 1. Montag im Monat
jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr

und nach vorheriger Vereinbarung
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beschließen konnte und für die
verkehrsberuhigenden Maßnahmen
in der Sipbachzeller Straße im
Budget 2001 Mittel vorgesehen
hat. Es ist somit davon auszugehen,
dass nach einer entsprechenden
Vorstellung des Planungsergeb-
nisses an die betroffenen Gemein-
debürger mit den Arbeiten in der
Sipbachzeller Straße begonnen
werden wird.

Geschwindigkeitsbeschränkungen,
Straßenverschwenkungen, Auf-
doppelungen, Gehsteige, Straßen-
markierungen wie die sogenannten
Haifischzähne und vieles mehr
stehen zur Beratung an. Gerade
beim 1. Thalheimer Verkehrs-
sprechtag im Dezember des Vor-
jahres wurde eine Fülle von Vor-
schlägen durch engagierte Ge-
meindebürger eingebracht. Sie gilt
es nun bei der Planung und Ver-
wirklichung zu berücksichtigen.
Fest steht jedoch, dass die Thal-
heimer Gemeindevertreter und ich
uns bemühen werden, hier zu-
kunftsweisende Akzente zu setzen.

Mit freundlichen Grüßen!

Ihr Bürgermeister

Gerhard Edlinger



Unsere ältesten Jubilare
PIMISKERN Maria, Ascheter Straße 38/3/310, 90 Jahre am 24.12.2000

THALMAYR Maria, Rodlbergerstraße 12, 85 Jahre am 24.12.2000

INFANGER Josef, Bergerndorf 11, 80 Jahre am 9.1.2001

GLÜCK Theresia, Ascheter Straße 38/1/119, 80 Jahre am 21.1.2001

KIRCHSCHLÄGER Rosina, Ascheter Straße 38/2/226, 94 Jahre am 28.1.2001

ENGLEITNER Friedrich, Anbieterberg 7, 85 Jahre am 12.2.2001

PÜHRINGER-ANGERBAUER Ottilie, Ascheter Straße 38/3/305, 92 Jahre am 12.2.2001

KIESENEBNER Marianne, Angerstraße 7, 85 Jahre am 15.2.2001

KÖGLER Rudolfina Aloisia, Katzenbachweg 2, 80 Jahre am 19.2.2001

LINNERT Edeltraut, Weiherstraße 4, 80 Jahre am 25.2.2001

KASPAR Rudolf, Ascheter Straße 38/3/319, 92 Jahre am 27.2.2001

HÖGLINGER Theresia, Trauneggsiedlung 40, 80 Jahre am 3.3.2001

HAIDINGER Gertraud, Ottsdorf 102, 80 Jahre am 6.3.2001

MOLZER Theresia, Ascheter Straße 38/3/315, 92 Jahre am 6.3.2001

THON Hildegard, Ascheter Straße 38/2/214, 90 Jahre am 7.3.2001

EDER Rosa, Ascheter Straße 38/2/217, 80 Jahre am 12.3.2001

OBERNDORFER Maria, Ascheter Straße 29/1/9, 80 Jahre am 24.3.2001

RAUCH Josef, Ascheter Straße 38/1/120, 85 Jahre am 25.3.2001

Josef Krennbauer wurde mit dem GOLDENEN VERDIENSTZEICHEN des Landes
Oberösterreich ausgezeichnet.

Auf diesem Wege wünschen wir auch weiterhin viel Gesundheit!

Herr Direktor Josef Krennbauer, wohnhaft Thalheim bei Wels,

Dohlenweg 4, gilt als Vater, Pionier und Begründer der "3-E"

Dienstleistungs AG, einer Kooperation des österreichischen

Eisenwarenfachhandels. Seinem

unermüdlichen Fleiß, seinem Weit-

blick und seinem Organisations-

talent ist es zu verdanken, dass

die "3-E"-AG zu einer modernen

Einkaufs-, Marketing- und Kom-

munikationsgesellschaft heran-

gewachsen ist. 295 Firmen mit

insgesamt 392 Standorten in

ganz Österreich erwirtschaften

einen Umsatz von 6 Milliarden

Schilling pro Jahr. Im Welser Mut-

terhaus der "3-E"-AG arbeiten

rund 120 Dienstnehmer, die für den

inländischen Eisenwarenhandel wohl die bedeutendste und

für das Überleben der klein- und mittelständischen Facheinzel-

handelsstruktur im Bereich der Eisen- und Hartwaren eine nicht

mehr wegzudenkende Rolle spielt. Dem Weitblick Direktor

Krennbauers ist es zu verdanken, dass rechtzeitig mit den mittel-

ständischen Fachhandelsbetrieben unserer Nachbarstaaten

Kooperationen eingegangen wur-

den. Im Juni vergangenen 

Jahres trat er in den Ruhestand,

steht jedoch weiterhin beratend

der "3-E"-AG zur Verfügung. 

Überdies ist Herr Krennbauer seit

1995 Mitglied des Landesgremial-

ausschusses und stellt sein reiches

Fachwissen bereitwillig der Stan-

desvertretung zur Verfügung. Ihm

ist es zu verdanken, dass viele

klein- und mittelständische öster-

reichische Fachbetriebe durch die

Schaffung dieser gemeinsamen Einkaufskooperation auch im

EU-weiten Raum bestehen konnten und weiterhin können.
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Wir gratulieren
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Aktuelles

Großzügige Spende der Firma Fronius

Firmenleitung und Belegschaft der Firma Fronius haben wieder

einmal ihre hohe soziale Kompetenz eindrucksvoll unter

Beweis gestellt. Komm.-Rat Günther Fronius und Betriebsrats-

obmann Peter Früh überbrachten kürzlich in Begleitung von

Bürgermeister Gerhard Edlinger dem Welser Stadtoberhaupt

Dr. Peter Koits einen namhaften Geldbetrag, der jenen Kindern

zugute kommt, die durch die Seilbahnkatastrophe in Kaprun

am 11. November zu Vollwaisen geworden sind. Das Geld

wurde einerseits von der Firmenleitung und andererseits durch

eine Sammlung unter den Bediensteten, aus dem Sozialfonds

des Unternehmens bzw. durch eine Spende des Sportklubs

Verein zur Förderung der Jugendkultur
sein, denn durch die Jazz & Blues Revolution I-III und diverse

Kabaretts im Thalheimer Gemeindefestsaal gab es schon einige

erfolgreiche Veranstaltungen. Trotzdem sind wir gerade als

gemeinnützig arbeitende Organisation auf die Unterstüt-

zung der Gemeinde angewiesen. Deshalb hat es uns

sehr gefreut, bei der Jahreshauptversammlung Bürger-

meister Edlinger, die Vizebürgermeister Böck und

Stockinger sowie GVM Ing. Reiter begrüßen zu dürfen.

Nach einem Bericht über das abgelaufene Veranstal-

tungsjahr und der Entlastung des Kassiers bedankte sich

die Marktgemeinde für die Arbeit des Vereins und sag-

te großzügiger Weise auch weiterhin Unterstützungen

zu. Des Weiteren möchten wir auch gleich die Veran-

staltungstermine 2001 bekanntgeben. Der Hauptevent,

die Jazz & Blues Revolution IV, findet am 19. Mai im

Gemeindefestsaal statt und am 29. September ebenfalls

im Gemeindefestsaal wird es wieder ein Kabarett

geben. Für diese Veranstaltungen werden auch noch Sponsoren

gesucht. Wir würden uns sehr über Ihr Kommen freuen. Kon-

taktperson: Gerald Stadlbauer, Gewerbestraße 24, 4600 Thal-

heim bei Wels, Tel. 0664/5103008

Am 3.2.2001 fand die Jahreshauptversammlung des "Jazz

Cafe", dem Thalheimer Verein zur Förderung der Jugendkultur

statt. Für einige Leser wird der Name sicher schon ein Begriff

1. Reihe sitzend: Bgm. Edlinger, Harald Straßmaier
2. Reihe: Vizebgm. Böck, Fraktionsobmann Ing. Reiter,
Vizebgm. Stockinger, Alexander Prinz, Peter Fronius, Erwin
Reichel, Gerald Stadlbauer, Klaus Straßmaier

Herr Fritz Prenninger verstarb nach längerem, mit großer Geduld er-

tragenem Leiden am Samstag, dem 10. März 2001. 

Der Gemeindebeamte i.R. hat seinen Dienst bei der Gemeinde am 5. Juni

1945 angetreten, wurde mit Wirkung vom 1. Juni 1950 zum Gemeinde-

beamten pragmatisiert und ist am 30. Juli 1975 als Fachoberinspektor in

den wohlverdienten Ruhestand getreten. 30 Jahre war er für alle Bauvor-

haben in der Gemeinde verantwortlich. Seine Arbeit wurde von den

Gemeindebürgern sehr geschätzt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Im stillen Gedenken

Fronius Pettenbach aufgebracht. Bürgermeister Dr. Koits

bedankte sich im Namen der Waisen sehr herzlich für diese

großzügige Spende.

Andenken an Herrn Fritz PRENNINGER
Fachoberinspektor des Gemeindedienstes i.R.
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Berichte

Die beiden 3. Klassen der Volksschule Thalheim besuchten kürzlich im Rahmen
eines lebendigen Heimatkunde-Unterrichtes das Marktgemeindeamt.

Wir bedanken uns bei Herrn Bürgermeister Edlinger

und seinen freundlichen Mitarbeitern 

für diese interessante Führung.

Die Lehrerinnen und Schüler der 3. Klassen

Besuch am Gemeindeamt

Herr Bürgermeister Edlinger empfing uns und erklärte uns den
Weg zu den verschiedenen Amtsräumen.  

In seinem Büro beantwortete unsere zahlreichen Fragen.

Im Meldeamt durften wir unsere Adresse im Computer auf-
suchen lassen.

Über die Arbeit und die Aufgaben des Gemeinderates wis-
sen wir nun auch Bescheid.

Jetzt war es Zeit für eine gesunde Jause. Die Äpfel schmeck-
ten köstlich.

Zuletzt erzählte uns Amtsleiter Jachs im schönen Trauungssaal
, wie eine Trauung abläuft.
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Neueröffnung einer Rechtsanwaltskanzlei in unserer Gemeinde

Berichte

Am 01.02.2001 hat Rechtsanwalt Dr. Roland Mühlschuster 

seine Kanzlei in der Flößerstraße 12 im Bürogebäude der 

Schuster Wirtschaftstreuhand GmbH eröffnet. Mag. Klemens

Deixler verstärkt als Konzipient sein Team.

Ziel dieser Kooperation ist es, in Thalheim ein Dienstleistungs-

zentrum für rechtliche und steuerliche Angelegenheiten anzu-

bieten. Den Klienten wird somit eine umfassende Vertretung an

einem Ort zur Verfügung gestellt.

Die Schwerpunkte der Rechtsanwaltskanzlei liegen sowohl im

Haftpflicht-, Gewährleistungs- und Verkehrsrecht als auch im

Gesellschafts-, Vertrags- und Wirtschaftsrecht. 

Die beiden Juristen waren jahrelang in renommierten Anwalts-

kanzleien in Linz tätig und beabsichtigen noch im Sommer des

heurigen Jahres, eine Rechtsanwaltsgesellschaft zu gründen.

Die Rechtsanwaltskanzlei Dr. Mühlschuster ist unter der
Telefonnummer 07242/206 242 erreichbar.

Wir suchen

MitarbeiterInnen für die Volkszählung
im Mai 2001

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte an das Marktgemeindeamt Thalheim bei Wels, Gemeindeplatz 14,
4600 Thalheim bei Wels, Personalabteilung, Tel. 07242/47074-10.

Bewerbungsfrist:      23. April 2001

Kindergarten Thalheim

In der Zeit vom 14. – 18. Mai 2001, jeweils von
7.00 – 12.00 Uhr, werden im Caritas-Kindergarten
Schnuppertermine eingeteilt.

Jene Eltern, die ihr Kind für den Besuch des Caritas-
Kindergartens in Thalheim anmelden wollen, mögen
mit dem Kind in den Kindergarten zur Einschreibung
kommen. Die Thalheimer Bevölkerung ist zum Besuch
des Thalheimer Kindergartens zu oa. Zeiten herzlich
eingeladen.

Willkommen im Team

der Gemeindebediensteten

Aufgabenbereich:
Zählorgan – diese (Honorar)Tätigkeit umfasst die
Verteilung und Rücknahme der Zählpapiere.

Bewerbungsvoraussetzungen:
• positiv abgeschlossene Schulbildung
• sicheres Auftreten und gute Ausdrucksweise.

Hotline in allen VolkszählungsangelegenheitenTel.: 0664/222 02 03



Auch heuer sind für die Sommerferien wiederum eine Reihe

von Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche geplant. Die

Vorbereitungen für den Freizeit(s)pass 2001 sind bereits in

vollem Gange. Ziel ist, ein möglichst breit gefächertes und

abwechslungsreiches Programm für alle Altersgruppen anzu-

bieten. Um besser auf die Wünsche und Vorstellungen einge-

hen zu können, bieten wird die Möglichkeit, Anregungen für

die Gestaltung des Freizeitpasses einzubringen. Alle jungen

Gemeindebürger im Alter von 6 – 15 Jahren, aber auch Eltern

und Erziehungsberechtigte sind daher aufgerufen, aktiv an der

Erstellung dieser Ferienveranstaltungen mitzuwirken. Natürlich

besteht auch die Möglichkeit, selbst eine Veranstaltung in

Zusammenarbeit mit der Gemeinde durchzuführen bzw. als

freiwillige Helfer einzelne Veranstaltungen zu begleiten.

Herr Ing. Hellmut Reiter bedankte sich namens des Verschönerungsvereines Thalheim

bei Wels Herrn KR Dir. Heinz Angerlehner von der Firma FERRO-Montagetechnik für die

großzügige Spende von 3 Sitzbänken der Type “Beauborg”, welche auf dem neuen

Marktplatz stehen und die Besucher zum Verweilen einladen sollen.

Das Bild zeigt die feierliche Übergabe der Sitzbänke am 

19. März 2001 durch Herrn KR Dir. Heinz Angerlehner 

an die Gemeindevertreter.

F R E I Z E I T ( S ) P A S S   2 0 0 1 

Auskünfte und Anfragen zum Freizeitpass 2001

beim Marktgemeindeamt Thalheim, 

Frau Schuller, Tel. 07242/47074-23 oder

E-mail: doris.schuller@thalheim.ooe.gv.at

8

Ankündigungen

zu der am Mittwoch, dem 18. April 2001,
um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum Thalheim

stattfindenden Preisverteilung 
anlässlich des Blumenschmuckwettbewerbes 2000.

Programm: Einführungsvortrag über die Wirkung guter und schlechter 
Strahlung auf Mensch und Natur von Baumeister Walter 
Kriechbaum, Gaspoltshofen

Farblichtbilder von der Blumenschmuckaktion 2000 
von Franz Kraxberger

Preisverteilung

Den Ehrenschutz für diese Veranstaltung hat Herr Bürgermeister Gerhard Edlinger übernommen.

Wir ersuchen um pünktliches Erscheinen und freuen uns auf Ihren Besuch!

Mit freundlichen Grüßen

EinladungEinladung
THALHEIM
BEI WELS

Ortsbauernschaft
Friederike Steinwendner eh.

(Ortsbäuerin)
Johann Steinhuber eh.

(Obmann)

Verschönerungsverein Thalheim bei Wels
Franz Kraxberger eh.

(Org. Leiter)
Ing. Hellmut Reiter eh.

(Obmann)



Elternverein

Bei der Jahreshauptversammlung am 25.01. 2001 
wurde ein neuer Vorstand des Elternvereines 
der Volksschule Thalheim gewählt.
Wir möchten dies zum Anlass nehmen, 
einerseits die neuen Mitglieder des 
Vorstandes und andererseits 
die Ziele, die sich der neue Vorstand 
gesetzt hat, vorzustellen.

Der neue Vorstand:

Obmann Hr. Hannes MÖSENEDER

Stellvertreter Hr. Alois HECHINGER

Kassier Hr. Stefan SCHUSTER

Kassierstellvertreter Fr. Mag. Karin HUMMER

Schriftführer Hr. Josef JAJTIC

Schriftführer – Stv. Fr. Ilse FREUNDLINGER

Kassenprüfer Hr. DI Harald HOLZNER

Kassenprüfer - Stv. Fr. Andrea WITTI-STAUDT
Die Ziele:

Die Ziele des neuen Vorstandes, die bereits bei der Jahreshauptversammlung präsentiert wurden, möchten wir Ihnen in der
Folge vorstellen. Vorausschicken möchten wir, dass wir diese Ziele im  Konsens mit der Direktion, dem Lehrkörper und dem
Schulerhalter  (Marktgemeinde Thalheim) erreichen wollen. 

1.  Bestmögliche Ausbildung für unsere Kinder

Wir verstehen darunter eine moderne, praxisgerechte Ausbildung, die aufgrund der sich laufend ändernden Rahmenbe-
dingungen sowohl von uns, unseren Kindern und auch von den Lehrkräften ein hohes Maß an Flexibilität verlangt.
Schlagworte sind die leistungsfähigen Kommunikationsnetzwerke, die steigende Mobilität und die Bereitschaft zu lebens-
langem Lernen.
Die Ausstattung der Schule und die Bereitschaft, sich diesen Anforderungen zu stellen, wird vom Elternverein eingefordert
werden.

2.  Vision der Schule

Die Schule muss bereits heute vielfältigen Ansprüchen genügen. Unsere Volksschule genießt schon heute einen sehr guten
Ruf. Die Schule der Zukunft wird aber noch reichhaltigeren Ansprüchen gerecht werden müssen. Die Verschiedenheit der
Kinder und deren Umfeld erfordert ein neues, netzwerkartiges Zusammenwirken. In  Zukunft werden vermehrt anspruchs-
vollere Leistungsziele mit einer individuelleren Lerngestaltung erreicht werden müssen. Deshalb unterstützt der Vorstand
des Elternvereins eine durchgängige Alternativausbildung (vorzugsweise nach den Methoden der Maria Montessori) als
gleichberechtigten Zweig neben der Regelschulausbildung.

3.  Sicherheit und Umfeld

Die Situation der Marktgemeinde Thalheim, im speziellen der Volksschule bietet große Chancen einer Profilierung. Vor allem
die Verkehrssituation und die Gestaltung des unmittelbaren Schulbereiches sind dem Elternverein ein besonders Anliegen. 
Im weiteren sind trotz der Aufwendungen, die der Marktgemeinde Thalheim für die Volksschule entstehen, auch jene Kosten
zu bedenken, die beispielsweise durch "Nicht-Modernisierung" entstehen. Damit könnten die Chancen für sozial
Schwächere noch mehr abnehmen. Der Elternverein wird sich deshalb für eine Sicherstellung und einen Ausbau der Bud-
getmittel einsetzen.

Liebe Eltern, wir hoffen, dass die Ziele, die sich der neue Vorstand des Elternvereines gesteckt hat, auch mit Ihren Vor-
stellungen konform gehen. Für Wünsche, Anregungen, Beschwerden... sind wir dankbar.  Wenden Sie sich bitte an die
Klassenelternvertreter, oder direkt an eine(n) der Vorstandsmitglieder. 
Sie können uns aber auch mittels E-Mail erreichen: elternverein.thalheim@utanet.at

Abschließend möchten wir dem scheidenden Obmann Hr. Dr. Christian Brandlmaier und seinem Team für die
geleistete Arbeit danken, die für uns eine überaus wertvolle Basis darstellt, auf der wir weiter aufbauen möchten.

Für den Elternverein der Volksschule Thalheim

Hannes Möseneder

Eine Information des Elternvereines der Volksschule Thalheim
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Aktuelles

Als besonderes Service bietet  www.thalheim.ooe.gv.at  ab

sofort aktuelle Wetterdaten von Thalheim bei Wels und ganz

Österreich an. 

Sie können gleich von der Startseite aus mit dem Menüpunkt

"Wetter im Gemeindegebiet" zu dieser Seite surfen.

Dort angelangt, finden Sie die aktuelle Wetterprognose für

unser Gemeindegebiet. Diese Daten werden von der Firma

METEODATA zur Verfügung gestellt. Diese Firma bietet auch

die Grundlage für Wetterberichte großer Medien und Zeitungs-

verlage und erstellt sehr genaue Prognosen wie z.B. Flugwetter.

Weiters finden Sie auch Bundeslandwetter, Österreichwetter

und im Winter die aktuellen Schneeberichte. Im Sommer werden

Sie hier anstelle der Schneeberichte die Seentemperaturen finden.

Im Zeitalter der mobilen Kommunikation werden Handys, die

mit der "W@P" - Technologie ausgestattet sind, zu immer wich-

tigeren Informationsquellen. Damit Sie auch unterwegs Infor-

mationen der thalheim.ooe.gv.at Website nutzen können, gibt

es seit kurzem die "NOTRUFNUMMERN" und "NOTDIENSTE"
unter der Adresse 

rund um die Uhr abzurufen. In weiterer Folge soll diese Funktion

natürlich ausgebaut werden. 

Große Sorgen bereitet den Verkehrsreferenten weiterhin die
Osttangente mit 49 Unfällen auf Thalheimer Ortsgebiet und
12 auf Welser Stadtgebiet. Wir erwarten uns, dass nach
Fertigstellung der Westspange im Jahr 2003 die B138 wieder
vom Verkehrsgeschehen entlastet wird. Im Kreuzungsbereich
der Thalheimer Landesstraße mit dem Güterweg Unterschauers-
berg wurde bereits auf die Unfallhäufigkeit reagiert und seitens
der BH Wels-Land und in Abstimmung mit der Marktgemeinde
Thalheim eine verkehrsregelnde Maßnahme mit dem Linksab-
biegeverbot und eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 
50 km/h erlassen. 

Der Ausschuss für Straßenbau und Verkehrsangelegenheiten
hat die beim Verkehrssprechtag am 5.12.2000 vorgebrachten
Anregungen und Wünsche der Gemeindebürger aufgegriffen
und sich für verstärkte Sicherheitsmaßnahmen im lfd. Jahr 2001
ausgesprochen. 

Außerdem hat die Marktgemeinde ein sogenanntes Ver-
kehrsstatistikgerät angeschafft, mit dem an kritischen Straßen-
teilen ein Geschwindigkeitsprofil erstellt werden kann, um

gezielt Radarkontrollen, notwendige Ein-
bauten, Fahrbahnteiler und sonstige ver-

kehrsberuhigende Maßnahmen setzen
zu können. Wir bitten um Verständ-
nis, wenn nicht alle berechtigten 
Wünsche gleichzeitig und sofort
erfüllt werden können, sondern
nach Dringlichkeit und nach Maß-
gabe der notwendigen Mittel
erfolgen müssen bzw. wenn es
durch die Baumaßnahmen zeit-
weise zu Verkehrsbehinderungen
kommt.

Unfallbericht 2000 und notwendige Maßnahmen 
zur Verkehrssicherheit

Wetterdaten, Schneeberichte & Seentemperaturen

Das Gendarmeriepostenkommmando Zweigstelle Thalheim hat
uns dankenswerter Weise wieder die Unfallhäufigkeitspunkte
auf Thalheims Straßen vom vergangenen Jahr bekanntgegeben.
Insgesamt haben sich 30 Verkehrsunfälle mit Personenschaden
(71 im Vorjahr) und 157 Verkehrsunfälle mit Sachschaden (76
im Vorjahr) d.h. insgesamt 187 Unfälle gegenüber 180 im
Vorjahr ereignet.  

Davon 2 Unfälle in den Kreisverkehren mit Personenschaden
(4 im Vorjahr) und
4 Unfälle in den Kreisverkehren mit Sachschaden 
(2 im Vorjahr) 

davon an der Kreuzung B138 / L563 (Osttangente / Rodl-
berger Straße)
- 8 Unfälle mit Personenschaden (6 im Vorjahr)
- 11 Unfälle mit Sachschaden (11 im Vorjahr)

davon an der Kreuzung B138 / L568 (Osttangente / Sipb-
achzeller Straße)
- 1 Unfall mit Personenschaden (2 im Vorjahr) Verringerung 

durch Ampelverkehrsregelung
- 1 Unfall mit Sachschaden (1 im Vorjahr)

davon sonstige Unfälle auf der B138 (Osttangente)
- 9 Unfälle  mit Personenschaden 
- 19 Unfälle mit Sachschaden

davon im Kreuzungsbereich der L 567 / (Thalheimer 
Landesstraße / Güterweg Unterschauersberg)
- 2 Unfälle mit Personenschaden
- 2 Unfälle mit Sachschaden

davon sonstige Straßen im Ortsgebiet
- 8 Unfälle mit Personenschaden
- 120 Unfälle mit Sachschaden

Thalheim .....online

www.thalheim.ooe.gv.at/wap

Ein Bericht von GVM 

Ing. Hellmut Reiter

Aus dem Ausschuss für Straßenbau und Verkehrsangelegenheiten Ein Bericht von GVM 

Ing. Hellmut Reiter
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Diözesan-Sport-Gemeinschaft Thalheim

Franz Neubauer (Geo-Reisen) 
übergibt den Hauptpreis des 

Gewinnspieles.
Auch die neue MISS AUSTRIA 

Daniela Rockenschaub aus Wels 
ist ein Fan der DSG’ler.

Strahlendes Aussehen und "FIT” bis in

den letzten Muskel – so präsentierten

sich nicht nur die Sportler der Diözesan-

Sport-Gemeinschaft beim diesjährigen

Ball, sondern auch die Gäste. 

Gute Stimmung, tolle Musik, viele Preise und eine Bühnenshow

der DSG-Stars, die alle von den Sitzen riss – so der Ballbericht

in Schlagworten. 

Derzeit bereiten sich die DSG-Sportler auf die Frühjahrs-

meisterschaft vor, wo sie mit tollen Ergebnissen aufhorchen

lassen wollen. "Der Titel ist noch in Sichtweite", spekuliert auch

der neue Trainer Spiegl Roman mit Überraschungen. 

"Die Torfabrik" (Auinger, Donev und Klenner) will sich jeden-

falls so teuer wie möglich verkaufen. 

Für spannende Spiele ist gesorgt.

Meisterschaftsstart ist nach Ostern am 28. April 2001. 

Alle Sportfreunde sind herzlich eingeladen.

Franz Neubauer (Geo-Reisen) 
übergibt den Hauptpreis des 

Gewinnspieles.
Auch die neue MISS AUSTRIA 

Daniela Rockenschaub aus Wels 
ist ein Fan der DSG’ler.

Jeden Dienstag:

17.30 – 18.30 Uhr Turnen für Burschen von 3-6 Jahren
und Mädchen von 3-10 Jahren

19.00 – 19.55 Uhr Aerobic und  
Bauch-Bein-Po Kräftigung

20.00 – 21.00 Uhr Gymnastik kombiniert mit 
Step Aerobic und Dehnung

Jeden Freitag:

ab 17:30 – 19:00 Uhr Turnen für Burschen von 6-10 Jahren

18.30 – 19.30 Uhr Turnen für Mädchen ab 10 Jahren 

19.00 – 20.00 Uhr Turnen für Burschen ab 10 Jahren 

20.15 – 22.00 Uhr Herrenturnen mit Gymnastiktraining
und Ballsport

Unsere laufend geschulten Vorturner
bieten ein auf die Gesundheit abge-
stimmtes Gymnastikprogramm.

Union
Turnen

Wir bewegen Menschen

ACHTUNG NEU: Die Gymnastikstunde am Dienstag ab

20.00 Uhr für Damen wird neu gestaltet. Neue Aktivitäten

wie Step-Aerobic sowie

Bauch-Bein-Po-Übungen,

Kräftigungs- und Dehnungs-

übungen warten auf Euch.

Für Anfänger und Fortge-

schrittene werden wir eine

Step-Runde aufbauen. Ge-

eignet für alle Altersklassen.

Schaut einfach mal vorbei  oder
besucht uns im Internet: 

Wir laden Sie wieder zu unseren Turnstunden ein. 
Nehmen Sie Ihre Freunde und Bekannten mit.

Unsere aktuellen Turn- und Gymnastikgruppen:

http://www.union-thalheim.at

NEU

NEU

http://www.union-thalheim.at
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Insidern ist es längst ein Begriff und immer mehr
sportbegeisterte Menschen nehmen das umfang-
reiche sportliche Angebot im Thalheimer Sport-
center in Anspruch. Denn dort kann man sich
nach Lust und Laune bei den vielfältigsten
Sportarten so richtig austoben und sich in fami-
liärer Atmosphäre vom Alltagsstress erholen.
Sei das jetzt im Fitnesscenter, das in bewährter
Manier von Dipl.-Sportlehrer Franz Hofmann
geleitet wird und das täglich 15 Stunden für sei-
ne Gäste geöffnet hat, beim Aerobic oder bei
den regelmäßig stattfindenden Lauftreffs. Gera-
de das Laufen hat sich in letzter Zeit zu einer
boomenden Sportart entwickelt. Seit Laufpapst
Dr. Ulrich Strunz im Vorjahr vor einem begei-
sterten Publikum zum Thema "Laufen" referiert
hat und beim 1. Thalheimer Straßenlauf über
700 Teilnehmer zu verzeichnen waren,  ist der
Laufsport in Thalheim zu einem regelrechten In-
Thema geworden. So bereiten sich derzeit 8
Thalheimer Sportler unter der fachkundigen Auf-
sicht von Franz Hofmann auf ihren ersten Wien-
Marathon vor, um dort die Fahne der Marktge-
meinde hochzuhalten. Dabei wird nach einem
eigens ausgearbeiteten Trainings- und
Ernährungsplan vorgegangen, der gezielt auf die
Bewältigung der 42,1 km langen Strecke hinzielt. 
Aber auch der TENNISSPORT wird auf einer

der schönsten Anlagen in Thalheim und Umge-
bung zu einem wahren Genuß. Im Thalheimer
Sportcenter stehen dafür 4 Hallen- sowie 5
bestens gepflegte Freiplätze zur Verfügung.
Ebenfalls in Anspruch nehmen kann man natür-
lich das Angebot der Tennisschule Hipfl, wo
man von Fachleuten bestens betreut und trainiert
wird.  

Tarife für die
Sommersaison 2001:

Saisonmitgliedschaft Freiplatz:

Vollmitglieder 2.000.-

Ehegatten: 950.-

Jugendliche bis 18 Jahre, Lehrlinge, Präsenzdiener,

Studenten bis 25 Jahre (Nachweis erforderlich) 950.-

Kinder bis 15 Jahre: 500.-

Familienkarte (Kinder bis 15 Jahre): 3.200.-

Gaststunde (je Platz): 120.-

Saisonmitgliedschaft Kombi-Card:

Freiplatz und Tennishalle

(1.5.-28.9.2000) Freiplatzgebühr + 1.500.-

Als Zuckerl für die Saison 2001 haben schnel-
lentschlossene Tennisspieler jetzt eine besondere
Chance: alle Gruppen (ab 5 Personen) die bis
30.4.2001 Mitglied im Thalheimer Sportcenter
werden, bekommen eine Mitgliedschaft für das
6 Gruppenmitglied gratis. Ein tolles Angebot,
das aber nur für kurze Zeit gilt. 
Nähere Informationen über das umfangreiche
Sportangebot im Thalheimer Sportcenter
erhalten Sie unter der Telefonnummer
0664/424 99 22

Thalheimer Sportcenter – fit for fun auf einer
der schönsten Freizeitanlagen in Thalheim!

Unter der Leitung von Dipl.-Sportlehrer Franz Hofmann bereiten sich 8 Thal-
heimer Läufer auf den Wien-Marathon vor.

• Fitness- und Cardio Training mit individueller Betreuung • Body Styling • Cardio Fitness Check
• Körperfettanalyse • Individuelle Trainingsplanerstellung • Bewegungsstudio • Aerobic • Wirbelsäulen-
Gymnastik • Tanz-Gymnastik für Kinder • Tennisschule Hipfl • regelmäßig stattfindende Lauftreffs

Super Gruppentarif

bis 30.4.:

5+1 GRATIS!
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Nach der überaus erfolgreichen Einführung der
Veranstaltungsreihe "Thalheim läuft" im Jahr
2000 hat sich das Thalheimer Sportcenter auch
im heurigen Jahr wieder einiges vorgenommen
und kann im heurigen Jahr eneut mit einer Reihe
toller Veranstaltungen aufwarten. Nachdem Dr.
Stephan Allinger ("Richtig Laufen") und Dr.
med Ruediger Dahlke ("Frühlingsfasten")
bereits zwei überaus erfolgreiche Vorträge in der
Marktgemeinde abgehalten haben, stehen in den
nächsten Monaten 2 weitere Höhepunkte in
Thalheim an, die man sich nicht entgehen lassen
sollte.

Erstmalig: 3 Brückenlauf

100 Jahre "Alte Traunbrücke" heißt es am 23.
und 24. Mai sowohl in Thalheim als auch in
Wels. Zu diesem einmaligen Geburtstag ist ein
umfangreiches kulturelles und kulinarisches Pro-
gramm geplant, das sich rund um die Traunbrücke
abspielen wird. Abgerundet wird dieses Pro-
gramm durch eine in dieser Form einmaligen Lauf-
veranstaltung, die ihresgleichen sucht. Der vom
Thalheimer Sportcenter erstmals ausgerichtete 3-
Brückenlauf bietet nämlich allen Laufbegeister-
ten die Chance, eine rund 10 km lange Strecke
zurückzulegen, die über insgesamt drei Brücken
die Wels und Thalheim verbindet, führen wird.
Bevor also die ersten Autos über die neue
Westspangenbrücke fahren, haben auf dieser
Brücke die Läufer das Wort. Start und Ziel des
Laufes ist die "Alte Traunbrücke", der Start-

schuß fällt am Donnerstag (Christi Himmelfahrt)
um 11.30 Uhr. Alle Läufer die am 23. oder 24.
Mai Geburtstag feiern, erhalten außerdem ein
kleines Geburtstagsgeschenk.

2. Thalheimer Straßenlauf

Einen weiterer Termin sollte man sich im Termin-
kalender bereits vormerken. Nachdem der 1.
Thalheimer Straßenlauf im Vorjahr für alle Betei-
ligten zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde,
heißt es auch in diesem Herbst (voraussichtlich
am 23. September) wieder "Thalheim läuft".

Die Strecke wird wiederum über 5 bzw. 10 km
führen und eine Vielzahl von Läufern und Läu-
ferinnen anziehen. Anschließend wird die Ver-
anstaltung wie im  Vorjahr wieder in familiärer
Atmosphäre ausklingen. Alles in allem hat man es
von seiten des TSC auch heuer wieder
geschafft,  ein äußerst attraktives Programm auf
die Beine zu stellen, das neue Teilnehmerrekorde
erwarten läßt.

Thalheim läuft auch im Jahr 2001:

powered by

Beim 2.Thalheimer Strassenlauf (voraussichtlich am 23. September) wird ein neu-
er Teilnehmerrekord angepeilt.

2001
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ASKÖ Thalheim --- KINDERFASCHING

Tina HOFMANN (23, Kindergärtnerin) und Elke SCHOISSWOHL
(23, Bürokaufmann) --- die neuen Betreuerinnen beim KINDER-
TURNEN.

Im Februar gabs – wie jeden Winter – 

den ASKÖ-FASCHING für die Kinder. 

Dieser war – wie jedes Jahr – 

für alle wieder wunderbar! 

Mehr als 60 an der

Zahl

im Turnsaal waren es diesmal,

welche bunt und lustig waren:

lauter kleine Faschingsnarren.

Auch so manche der Begleiter

waren verkleidet, froh und heiter.

Für Faschingsspaß für groß und klein

sorgten Vorturnerinnen vom Verein.

Diese lustigen zwei Stunden

wurden von allen toll gefunden ...

Nach dem gewohnten Krapfenschmaus

ging man allseits froh nach Haus.

ASKÖ Thalheim bei Wels stellt vor:ASKÖ Thalheim bei Wels stellt vor:

Sie haben Freude an der turnerischen Arbeit mit Kindern im Turnsaal

und haben ihre Befähigung durch Schulung seitens der ASKÖ. Tina

und Elke, ebenso wie unser Verein, wünschen sich mehr am Turnbe-

trieb teilnehmende Kinder. ASKÖ THALHEIM richtet an die Eltern die

Einladung, ihre Kinder (ab 

5 Jahren) in die Turnstunde

(jeden Donnerstag ab 17.15

Uhr) zu bringen und so das

Angebot für positive Frei-

zeitgestaltung mit Körper-

ertüchtigung für ihre Kinder

anzunehmen.

Die Vereinsleitung

Ein Bericht von Klaus Boxleitner
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Heimspieltermine

8. April 2001 16.30 Uhr Thalheim – Dionysen

22. April 2001, 16.30 Uhr Thalheim – Pucking

29. April 2001, 16.30 Uhr Thalheim - St. Martin/Traun

13. Mai 2001, 17.00 Uhr Thalheim – Weißkirchen 1B

27. Mai 2001, 17.00 Uhr Thalheim – Allhaming

17. Juni 2001, 17.00 Uhr Thalheim – Union Wels

Auch bei Regen ist aufgrund der neuen Sitzplatz-
tribüne der Besuch des Sportplatzes kein Problem.
Rahmenprogramm wird gesondert angekündigt.
Bier-, Wein- und Sektbar bei jedem Spiel !

Für alle Fußballfreunde werden nachstehend die nächsten Heimspieltermine der Früh-

jahrsmeisterschaft unserer erfolgreichen Fußballmannschaft bekannt gegeben:

12. Thalheimer Eisstock-Ortsmeisterschaften 2001
12 Moarschaften nahmen am Samstag, dem 3.2.2001, an den

diesjährigen Thalheimer Eisstock-Ortsmeisterschaften, die zum

dritten Mal mit Holzstöcken auf Natureis ausgetragen wurden,

teil. Trotz der widrigen Verhältnisse aufgrund des starken

Schneefalls wurde mit großem Einsatz, wobei aber auch der

Spaß und das "Schmähführen" nicht zu kurz kamen, um die

Punkte gekämpft. Im Finale, an dem die besten 4 Mannschaften

teilnahmen, setzte sich schließlich die Moarschaft Landjugend

(Gerald Rieger, Kurt Schmidhuber, Clemens Hubauer, Johannes

Dambauer) souverän durch. Den zweiten Platz belegte Dorf-

cafe – Runder Tisch (Willi Heppler, Hermann Jakaubek, Franz

Hemetmayr, Gerhard Brunmair). Auf den weiteren Plätzen

folgten Seniorenbund (Alois Traxler, Ernst Angerer, Alfred

Mayrhuber, Hubert Diplinger) und TVN (Ernst Platzer, Hermann

Schirl, Herbert Öhlinger, Johann Gramberger). Bei der Sieger-
Im Bild von links nach rechts: Die Siegermannschaft Landjugend

Thalheim: C. Hubauer, G. Rieger, K. Schmidhuber, J. Dambauer;

ehrung im Dorfcafe Thalheim überreichte Sportreferent

Vizebgm. Harald Böck die Preise an die Erstplatzierten.

Ein langgehegter Traum

wird endlich Wirklichkeit:

Der Thalheimer Sport-

platz bekommt eine

Tribüne und erhält damit einen stadionähnlichen Charakter. 

200 überdachte Sitzplätze werden in vier Reihen errichtet,

selbstverständlich wird es auch eine moderne WC-Anlage und

eine Ausschank geben. Rund um diesen gastronomischen

Bereich sind 65 Sitzplätze (wahrscheinlich bequeme Schalen-

sessel) für die VIP-Gäste reserviert. Das sind jene Fußballfans,

die für eine Jahreskarte im Voraus  S 1.500,--  bezahlen und

sich damit um die Unterstützung des Vereines besonders ver-

dient machen. Die "normalen" Sitzplätze kosten übrigens

genauso viel wie ein Stehplatz, nämlich  S 40,--.

Aber zurück zur Unterstützung: Die ist nämlich nicht nur in

stimmlicher, sondern auch in finanzieller Hinsicht notwendig.

Der Bau der Tribünenanlage kostet rund eine Million Schilling,

maximal S 750.000,- übernehmen die Marktgemeinde und das

Land. Den Rest wollen die Thalheimer Sportler über Sponsor-

gelder auftreiben. Darüber hinaus braucht die UNION auch

Geld für die hervorragend florierende Nachwuchsarbeit und

die gedeihliche Pflege der Kampfmannschaft. 

An den Innen- und Außenwänden der Tribüne wird es daher

Werbeflächen geben, und wer sich mit kleineren Summen am

Thalheimer Fußball-Wunder beteiligen will, kann dies im Rahmen

einer Bausteinaktion tun: 

Bei den Thalheimer Geldinstituten liegen Zahlscheine auf. 

Ein Baustein kostet  S  100,-- .

Nähere Informationen bei Obmann Franz Slezak, 
Tel 07242/649 64.

Thalheimer UNION im Aufwind



Jene Haushalte, die Sperrmüll zu entsorgen haben, können diesen in die dafür bereitgestellten Container in den
Bauhof bringen. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die Sammelstelle aufzusuchen, kann der Abholdienst der
Marktgemeinde am 26.04.2001 von 07.00 - 16.00 Uhr in Anspruch genommen werden. Um den genauen Ter-
min der Abholung zu vereinbaren, mögen Sie sich vormittags, bis spätestens 23.04.2001 im Marktgemeindeamt
Thalheim bei Wels, Herrn Ing. Lehner, Tel.: 47074-14, melden.

WANN und WO werden die Altstoffe entgegengenommen?

Am 26.und 27. April 2001, von 07.00 - 18.00 Uhr, 
im Bauhof der Marktgemeinde Thalheim bei Wels.

WAS kann entsorgt werden?

SPERRIGE ABFÄLLE wie Schi, Kunststofffenster und -türen ohne Glas, Kunststoffspielzeug, usw.

ALTHOLZ wie alte Kästen, Bettgestelle, Holzspielzeug, Span- und Faserplatten, Fenster und Türen 
ohne Glas, Einrichtungsgegenstände etc.

ALTEISEN wie Waschmaschinen, E-Herde, Bügeleisen, Stahlrohrgestelle, Wäschetrockner usw.

Nicht entgegengenommen werden:

Fernseh-, Radio- und Videogeräte, Computer, Computerschrott, Kühlschränke, Gefrierschränke, Altreifen,
Leuchtstoffröhren usw.

Diese Gegenstände können gegen Bezahlung in den Altstoffsammelstellen in Wels, Mitterhoferstr. 100 und Zei-
leisstraße 8 (Dragonerkaserne) abgegeben werden. 

Bauschutt kann gegen Bezahlung in den Recyclingpark Wels (Müllverbrennungsanlage) gebracht werden.

Größere Mengen Sperrmüll sind direkt in der Müllverbrennungsanlage Wels zu entsorgen.

Problemstoffsammlung am 26. April 2001
von 15.00 - 18.00 Uhr

Zentrale Sammelstelle: Bauhof der Marktgemeinde Thalheim bei Wels

Alttextiliensammlung

Alttextilien können jederzeit in die dafür aufgestellten Container am Volksschul-
parkplatz und am Parkplatz bei der Pfarrkirche gegeben werden.

Sperrmüllsammlung – Frühling 2001
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Ein Bericht von Klaus BoxleitnerUnsere Trachtenkapelle 

"Am Telefon ..."

... Hallo !
Ich bins !

... danke, gut ... und dir?

... aha, stressig, wie immer.

... am Sonntag, am 18. März?
Ja, da war ich in der Pfarrkirche ... Kirchen-
konzert von unserer Trachtenkapelle.

... was? Hast du nicht gewusst?
War doch in der Presse, auch Ö-Regional
hatte es angekündigt.

... wie das Konzert war? Prima, fest-
liche Musik, Barockmusik und eine tolle
Akustik in der Kirche.

... viele Besucher? Leider nein! Waren
wohl zu bequem, so wie du!

... wie? Du meinst, weil’s nichts kostet,
kanns nichts sein? Ist doch ein Kultur-
träger, unsere Trachtenkapelle.

... was sagst du? Kultur zuhause, Fern-
sehkultur? Na ja ...

. . .  weißt, der Gatterbauer Franz hat
verbindende Worte gesprochen, recht
passend, wirklich gut.

... ach du wärst vielleicht gekommen,
wenn ein Moik, ein Dr. Strunz oder ein
Hermann Maier ...

. . .  die Musiker? Ja, die waren ent-
täuscht über solch einen flauen
Besuch. Die haben doch dafür viel
geprobt.

... ach du meinst, dies müssen sie
sowieso? Natürlich! Sie tuns aber gerne
und freiwillig und ohne Bezahlung.
War viel Arbeit für Kapellmeister 
Hintermayr. Der hat sogar ein Solo auf
der Pikkolotrompete gespielt. Echt
hörenswert, das ganze Konzert!

... nächstes Mal kommst du auch, ja?

... also dann, tschüss !!!

Sonntag, 18. März 2001:
Festliche Klänge in der Fastenzeit.

Werke von J. Messner, T. Doss, A. Bruckner, G.F. Hän-
del, G.P. Telemann und J.S. Bach, präsentiert von der
Trachtenkapelle Thalheim in der Pfarrkirche.

Leitung: Kpm. Gerald Hintermayr.

Verbindende Worte: Diakon Franz Gatterbauer

Å
Vorankündigung

Das alljährliche 

Maiblasen
findet heuer am 28. und
29. April sowie am 1. Mai
statt. Die Trachtenkapelle wird
in alle Ortsteile Thalheims kommen
und ersucht wieder um die dankenswerte Unter-
stützung seitens der geschätzten Gemeindebürge-
rInnen.

Unsere Trachtenkapelle 



18

Aktuelles

Donnerstag, 26.04.2001, Beginn 19.00 Uhr

Vortragsabend

Klassen: Franz Eder, Posaune, Tenorhorn

Manfred See, Trompete, Flügelhorn

Johann Wadauer, Horn

Montag, 07.05.2001, Beginn 19.00 Uhr

Vortragsabend

Klasse:  Claudia Leitenbauer, Blockflöte

Günther Schmidhuber, Saxophon

Markus Steingruber, Klarinette

Mittwoch, 09.05.2001

“Schlagzeug und Percussion”

Klassen:  Wolfgang Reifeneder, Schlagwerk 

Herwig Stieger, Percussion

Mittwoch, 16.05.2001, Beginn 19.00 Uhr

Vortragsabend

Klassen: Ulrike Oberndorfinger, Klavier

Ulrike Stelzer, Blockflöte

Veranstaltungen 
LANDESMUSIKSCHULE  THALHEIM

Welser Kulturring 

Freitag, 18.05.2001, Beginn 18.30 Uhr

Vortragsabend

Klassen: Anja-Sabine Heil, Klavier

Renate Konrad, Blockflöte, MFE

Samstag, 19.05.2001, Beginn 19.00 Uhr

Bläserkonzert - Ägydikirche

Klassen: Franz Eder, Posaune, Tenorhorn

Manfred See, Trompete, Flügelhorn

Johann Wadauer, Horn

Montag, 28.05.2001, Beginn 19.30 Uhr

Jazz- und Popularmusik

Klasse: Harald Peterstorfer

Mittwoch, 30.05.2001, Beginn 19.00 Uhr

Übertrittsprüfungskonzert

Donnerstag, 31.05.2001, Beginn 19.00 Uhr

Übertrittsprüfungskonzert

Mittwoch, 20.06.2001, Beginn 19.00 Uhr

Schlusskonzert

Freitag, 29.06.2001, Beginn 17.00 Uhr

Vortragsabend

Klassen: Susanne Brameshuber, MFE

Renate Konrad, Blockflöte, MFE

In die künstlerische Obhut von Mag. Wolfgang Reifeneder

will sich in Zukunft der Welser Kulturring begeben, dem

der Erhalt dieser qualitativen Veranstaltungsreihe ein

Anliegen ist. Demnach sollte den hohen Qualitäts-

ansprüchen der Mitglieder auch weiterhin Genüge ge-

leistet werden, auch wenn Dir. Reifeneder die Präsenz

oberösterreichischer Künstler verstärken möchte. Am Pro-

gramm stehen neben einem Orchesterkonzert noch ein

Piazzolla-Abend mit Mitgliedern Wiener Orchester,

Schuberts  “Die schöne Müllerin” mit dem Tenor Michael

Novak, das Streichquartett Diogonal sowie mehrere

andere Highlights in vokaler und instrumentaler Kammer-

musikbesetzung.

Über Thalheimer Interessenten an der Abo-Reihe

würde sich der Direktor der LMS Thalheim natürlich

besonders freuen. 

(Anmeldung unter 07242/65297).



Aktuelles

Mit 552 Gesamtteilnehmern ist der oberösterreichische Landeswettbewerb Prima La Musica inzwischen auch zahlenmäßig an die

Spitze  aller Bundesländer vorgedrungen. Gemessen an den Resultaten nimmt Oberösterreich ja schon lange die Favoritenrolle ein.

Die Landesmusikschule Thalheim kann insofern auch heuer wieder ein sehr erfreuliches Ergebnis für sich verbuchen, als von insge-

samt 57 vergebenen ersten Preise mit Berechtigung zur Teilnahme

am Bundeswettbewerb (heuer in Graz) zwei nach Thalheim wander-

ten und auch alle anderen Kandidaten der Landesmusikschule Thal-

heim mit Preisen ausgezeichnet wurden.

Gesamtergebnis:

Wieder erfreuliches Ergebnis beim Landeswettbewerb “Prima
La Musica” für die Landesmusikschule Thalheim

1. Preis mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb:
Gregor Hinterreiter, Klarinette (Klasse Markus Steingruber)  

1. Preis mit Berechtigung zum Bundeswettbewerb:
Katrin Reifeneder, Schlagwerk (Klasse Wolfgang Reifeneder)   

2. Preis:
Stefanie Ehwallner, Blockflöte (Klasse Claudia Leitenbauer) 

2. Preis:
Sophie Aschermayer, Blockflöte (Klasse Dorothea Fellner)   

2. Preis:
Rachel Eder, Blockflöte (Klasse Dorothea Fellner)   

2. Preis:
Anneliese Hötzinger, jugendliche Klavierbegleitung 

(Klasse Anja Heil)   

3. Preis:
Johann Hötzinger, Horn (Klasse Johann Wadauer)   

Schlagzeugkonzert mit der

Gruppe “All Percussion”:

Open Air Event im Pfarrhof 
(bei Regenwetter im Gemeindefestsaal) 

am Freitag, 29. Juni 2001, 
nicht vor 20.00 Uhr

Ritzinger, OÖ-Nachrichten

BestellscheinBestellschein

Name:

Adresse:

Das Thalheim-Video

jetzt um S 100,- 

im Marktgemeinde-

amt erhältlich!

Das „TH@LHEIM-FEIERT”-Video!!

Die ideale

Geschenksidee!

✂



OBERNDORFER OPEN 2001

Österreichische Jugend U-14 

Tennismeisterschaften!

01. - 05. Juni 2001 

Turnierleitung & Organisation: Alfred & Werner Hipfl

Veranstalter: Österreichischer Tennisverband

Freitag, 1. Juni 2001 DICHTERLESUNGam Bauernhof im Anwesen der Familie Kalchmair, 
Bergerndorf 23, Beginn: 20.00 Uhr
Angelika Fürthauer liest aus ihren Werken Musikalische Umrahmung:Motettenchor Thalheim und die Bandlkramer aus Weyregg

Sonntag, 13. Mai 2001 

Muttertagskonzert
im Gemeindefestsaal, Beginn: 15.00 und 18.00 Uhr

Ausführende: Thalheimer Operettenorchester

Franz Kalchmair

Herbert Scheiböck

Andrea Pötzlberger

Gesamtleitung: Wolfgang Kögler

Moderation: Fritz Gatterbauer

Die Kinderfreunde Thalheim veranstalten am

KARSAMSTAG, dem 14. April 2001, 

um 14.00 Uhr

ein lustiges ein lustiges 
OsterOstereiersucheneiersuchen

Treffpunkt: Marktgemeindeamt Thalheim bei Wels

KinderworkshopKinderworkshop

KINESIOLOGIE für mehr LEBENSFREUDE
für Kinder zwischen 5 1/2 und 10 Jahren

Beginn: Mittwoch, 25. April 2001, um 16.30 Uhr 

Lern- und Lebensfreude wollen wir mit lustigen

Übungen, Spielen und beim Jonglieren erreichen. 

Kursleitung: Regina Sagmeister

Anmeldungen bitte im Marktgemeindeamt, 

Herrn Machetanz (Tel. 07242/47074-32).

Sonntag, 6. Mai 2001, 8.30 UhrFLORIANIFRÜHSCHOPPENder 
Freiwilligen Feuerwehr Thalheimbeim Feuerwehrhaus im Ortszentrum

Nach dem Gottesdienst versorgen die Feuerwehrmänner die Gäste mit Speis und Trank.

Veranstaltungen demnächst .... .

Ein Teil der Campmitglieder bei der Weihnachtsfeier 2000

JUGENDCAMP
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Das Wintertraining des TSC-Jugendcamps beginnt am

30. April 2001.

Für Neueinsteiger gibt es an zwei Tagen ein 

Schnuppertraining: - Dienstag (24. April 2001) und 

- Mittwoch (25. April 2001), 

jeweils von 15.00 - 16.00 Uhr.
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StellenangeboteLebenshilfe

Die Lebenshilfe-Arbeitsgruppe Wels- bittet um Unterstützung für
ein besonders dringendes Anliegen.

Die Tagesheimstätte der Lebenshilfe ist vielen von Ihnen vielleicht schon ein Begriff. Seit  Jahrzehnten erfüllt sie die

Aufgabe, Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung aus Wels und 20 Umlandgemeinden tagsüber zu

betreuen, zu therapieren und je nach ihren Anlagen und Fähigkeiten zu beschäftigen. Speziell ausgebildete Betreu-

erInnen, aber auch ehrenamtlich tätige  Personen erfüllen diese Aufgabe mit viel persönlichem Einsatz. Dennoch bleibt

unendlich viel Arbeit für die Eltern. Wer nicht betroffen ist, kann schwerlich ermessen, welche körperliche und see-

lische Belastung diesen Eltern auferlegt ist.

Viele Eltern von Menschen mit Behinderung sind nun  70, 75 oder noch älter. Mancher Vater, manche Mutter lebt nicht

mehr und der verbliebene Teil ist am Ende seiner Kräfte und wird zudem  ständig von der Sorge gequält, was sein

wird, wenn er erkrankt, wenn er selber pflegebedürftig wird? Über 35 betroffene Familien warten dringend darauf,

für Ihre Töchter und Söhne einen  Platz in einem Wohnhaus der Lebenshilfe zu erhalten.

Da ist G.R., 44 Jahre alt. Sie ist zusätzlich geh- und sprachbehindert. Die Mutter (75) steht ganz alleine da, sie hat auch

keine Verwandten, die ihr ab und zu an die Hand gehen könnten. Nun braucht sie dringend Hilfe für ihre Tochter.

Da ist P.N., 42 Jahre. Sein Vater ist schwer krank, die Mutter am Ende ihrer Kraft.

T.F., Mitte 20, ist auf den Rollstuhl angewiesen. Die Mutter ist schwerst leidend, der Vater mittlerweile auch erkrankt.

Dennoch betreut er seine Tochter so gut es geht.

E.H., ist 37. Ihre Mutter ist seit Jahren verwitwet. Die Geschwister von E. wohnen weit entfernt. Alle Arbeit lastet auf

der Mutter- die Tochter ist am Entwicklungsstand eines Kleinkindes -  könnte also im Notfall weder telefonieren oder

Hilfe holen......

F.O., 45, hat nur mehr den  Vater. Die Geschwister springen nach Kräften ein.  Die Schwester hat einen sehr verständ-

nisvollen Mann, aber mittlerweile sind eigene Kinder da, und der jungen Familie ist eine Dauerbelastung dieser Art

nicht länger zumutbar.

Ein Wohnhaus gibt es bereits in der Gabelsbergerstraße in Wels- es ist aber bis auf den letzten Platz belegt- selbst

das Besprechungszimmer des Hauses  wurde in einen Wohnraum umgewandelt. Es besteht also größte Dringlichkeit

für ein weiteres Wohnhaus. 

Trotz der Finanzierung des Neubaues durch das Land Oberösterreich bleiben  immer noch große Beträge, die
abgedeckt werden müssen. Deshalb ist die Lebenshilfe auf Spenden und damit auf Ihre Hilfe angewiesen.
Zahlschein liegt bei.

! !

Größte Dringlichkeit für neues Wohnhaus der Lebenshilfe Wels

35 Betroffene warten auf einen Wohnplatz

Tragische Details und Einzelschicksale

Haus in der Gabelsbergerstraße ist überfüllt-
Grundstück für neues Haus wäre schon vorhanden



am FREITAG, 4.5.2001, von 9 - 16 Uhr
und SAMSTAG, 5.5.2001, von 8 - 12 Uhr

Badezimmermöbel
Badewannen +Brausetassen
Duschkabinen

Verkauft werden Produkte aus den Artikelgruppen:

Div. Sanitärartikel
etc.etc.

Gewerbe

Ein erfolgreiches, dynamisches Friseur-Team hat sich in kurzer Zeit in der

Marktgemeinde Thalheim in der Traunufer-Arkade gut einge-

arbeitet. Für die Thalheimer und die Umgebung haben sich die

Traunufer-Arkade und die Haar-Kultur-Werkstatt als gute

Ergänzung erwiesen. 

Auf diesem Wege möchten sich Frau Gabriele Hofmayr

und Ihr Team bei allen bedanken, die uns bereits ihr Ver-

trauen geschenkt haben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

HAAR - KULTUR - WERKSTATT feiert junges Jubiläum

in der Friseur-Werkstatt

Haar-Kultur

Traunufer Arkade 1

Typ und Farbberatung sowie japanische Kopfmassage!

Für Sie sind diese Serviceleistungen im Monat 
April kostenlos!

Das Friseurteam in der Traunufer-Arkade freut sich 
auf Ihren Besuch.

Tel. Voranmeldung unter Tel. 07242/93 96-76 20 

kostenlos!

✂
✂Wellness-WochenWellness-Wochen
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Fundgrube

?
Service

ZECKENIMPFUNG
Mittwoch, 25. April 2001, 7.30 Uhr

in der Volksschule Thalheim, Eingang Mutterberatung

Die Impfstoffkosten betragen pro Teilimpfung S 155,--, 
welche mittels Zahlschein eingezahlt werden müssen. Ohne
eingezahlten Zahlscheinabschnitt ist eine Impfung nicht mög-
lich, es wird nicht bar kassiert. 
Das Impfhonorar von S 25,-- und S 50,-- für die Sonder-
regelung wird an Ort und Stelle kassiert. Für Kinder und
Jugendliche vom vollendeten 1. Lebensjahr bis zum 15.
Lebensjahr übernimmt das Land Oberösterreich die Kosten für
das Impfhonorar. 

Folgende Fundsachen wurden beim Marktgemein-
deamt abgegeben:

1 Damenbrille mit blauem Kunststoffetui

1 rotes Damenfahrrad, Marke “Radiant”

1 Damenarmbanduhr, Marke “Maurice Lacroix”

1 weinrotes Damenrad, mit der Aufschrift “Scirocco Seatle”

1 blaues Herrenrennrad, Marke “Alpina”

1 Handy, Marke “NOKIA”, Farbe grau

1 Damenbrille, Farbe flieder

1 Herrenfahrrad, Marke “Schimano - Limited”

1 Handy, Marke “NOKIA”, Farbe blau

1 Kinderbrille, Farben rot-blau-gelb

1 Handy, Marke “MOTOROLA”

1 oranges Damenfahrrad, Marke “PUCH”

1 schwarze Sonnenbrille “Smita” 
1 Handy, Marke "Sagem”

1 Herrenmountainbike dunkelblau, Marke “Hi-Colorado”

1 Herrenarmbanduhr, Marke “SEIKO-Alarmchronograph”

1 Herrenarmbanduhr, Marke “SWATCH”

1 Handy, Marke “BOSCH”

1 Steyr Waffenrad

Die Besitzer können sich die Fundgegenstände
beim Marktgemeindeamt Thalheim, Herrn Ing.
Lehner, während der Amtsstunden abholen.

Gruppe ab 19.00 Uhr
FREITAGS

13.4.2001 
11.5.2001 

8.6.2001

Meldestelle für Meldestelle für 
KinderporKinderpornographienographie

Beim Bundesministerium für Inneres, Gruppe
D, Abteilung II/10, wurde eine zentrale
Meldestelle hinsichtlich Kinderpornographie
im Internet eingerichtet, an welche Wahr-
nehmungen bezüglich kinderpornogra-
phischer Darstellungen im Internet mitgeteilt
werden können.

Die neue E-Mail-Adresse lautet:
meldestelle@interpol.at

S O Z I A L M E D I Z I N I S C H E  
B E R AT U N G S S T E L L E  B E I  
A L K O H O L P R O B L E M E N

4020 Linz, Harrachstraße 18, Tel.: 0732/77 20-4393 

Sprechtag- und Gruppenplan Wels-Land
Beratung: Bezirkshauptmannschaft Wels-Land, 

Herrengasse 8, Tel.Nr. 07242/618/169

Gruppe: Lambach, Maximilian-Pagl-Straße 8 
Ortsstelle des Roten Kreuzes

Beratung ab 8.30 Uhr
MONTAGS

23.4.2001 
30.4.2001 
7.5.2001 
14.5.2001 
21.5.2001 

28.5.2001 
11.6.2001 
18.6.2001 
25.6.2001

EINE WELT GRUPPE

FAHRRAD - Fahr Rad!
Alle, die ihren Drahtesel mögen, ob alt oder neu, können sich
ihr Fahrrad vor Diebstahl sichern lassen.

am FREITAG, dem 18. Mai 2001,

findet von 14.00 bis 18.00 Uhr 

bei der Gendarmerie in Thalheim eine

FahrFahr radcodierradcodierung ung statt.

Eine Welt Gruppe sowie Gendarmerie laden dazu herzlich ein.

Sammelordner  “Sicher Wohnen”
Der OÖ. Zivilschutzverband hat in Zusammenarbeit mit

Sicherheitsexperten einen "Sicherheits-Sammelordner" zusam-
mengestellt.

Die Informationen reichen von den Notrufnummern und Sirenen-
signalen bis zum richtigen Verhalten, wenn einmal ein Unglück
im Haus passiert. Viele praktische Tipps helfen, Gefahren zu ver-
meiden. Der Ordner soll einen fixen Platz im Haus haben und immer
wieder durch neue Broschüren und Merkblätter ergänzt werden.

Ein Musterexemplar liegt im Marktgemeindeamt Thalheim
bei Wels zur Einsicht auf. Um einen geringen Unkostenbei-
trag in der Höhe von S 50,- ist der Ordner samt einem Abdicht-
Klebeband als "Sicherheits-Schnupperpaket" erhältlich. 

DIE MARKTGEMEINDE  -  UM IHRE SICHERHEIT BEMÜHT



Service

M U T T E R B E R A T U N G
Jeden 2. Montag im Monat  von 15.30 - 16.30 Uhr 

in der Volksschule Thalheim, Eingang Zubau.

Das Gemeindeamt ist am

KARFREITAG, 
den 13. April 2001,

geschlossen.

Dr. Schwarz Erwin-Christian 0 72 45/321 41
4651 Stadl-Paura, M.-Pagl-Str. 6 am 07. und 08.04. 2001

Dr. Strasser Elfriede 0 72 44/81 29
4642 Sattledt 82 am 14.,15. und 16.04. 2001

Dr. Süßenbacher Ingrid 0 72 45/245 66
4650 Lambach, Salzburger Straße 1 am 21. und 22.04. 2001

Dr. Tschauner Kay 0 72 42/93 96 75 40
4600 Thalheim, Traunufer Arkade 1 am 28. und 29.04. 2001

Dr. Wartinger Walter 0 72 43/580 82
4614 Marchtrenk,  Linzer Straße 43                        am  01.05. 2001

Dr. Hager Wilhelm 0 72 42/470 31
4600 Wels, Hamerlingstraße 28 am 05. und 06.05. 2001

Dr. Blank Walter 0 72 41/20 79
4652 Fischlham, Thalheimer Str. 5 am 12. und 13.05. 2001

Dr. Nigl Albert 0 72 42/629 31
4600 Wels, Wimpassinger Straße 2 am 19. und 20.05. 2001

Der zahnärztliche Wochenenddienst wird an den angegebenen Tagen jeweils in der Zeit von 09.00 bis 11.00 Uhr in den
Ordinationen der angeführten Zahnärzte und Dentisten durchgeführt. Meldet sich niemand unter der angegebenen
Telefonnummer, ersuchen wir, die Nummer des Roten Kreuzes in Wels, 0 72 42/46 400 anzurufen.

Z A H N Ä R Z T L I C H E R S O N N - U N D F E I E R T A G S D I E N S T

BEREITSCHAFTSDIENST-KALENDER
der Welser Apotheken - Der Bereitschaftsdienst dauert jeweils
von 8 Uhr früh des angegebenen Tages bis um 8 Uhr früh des
folgenden Tages.

Adler Apotheke
Stadtplatz 13, Tel. 490 16

Einhorn Apotheke
Stadtplatz 5, Tel. 464 88

Falken-Apotheke
Ecke Salzburger Straße/
Schulstraße 
Tel. 454 22 (Lichtenegg)

Föhren-Apotheke
Föhrenstraße 15, Tel. 559 55

Hubertus-Apotheke
Ferd.-Wiesinger-Str. 12
Tel. 467 09 (Vogelweide)

Linden Apotheke
Wimpassingerstr. 34, Tel. 692 90

Schutzengel-Apotheke
Eferdinger Str. 20,
Tel. 470 98 (Neustadt)

Steinbock-Apotheke
Hans-Sachs-Straße 80,
Tel. 474 04 (Pernau)

Stern-Apotheke
Bahnhofstraße 11, Tel. 467 11

Sonnen-Apotheke
Gunskirchen, Welser Str. 6, 
Tel. 07246/87 00

Thalheim-Apotheke
Rodlbergerstraße 35, 
Tel. 430 07 (Thalheim)

Apotheke Wels-Nord
Oberfeldstr. 95, Tel. 728 22

Apotheke zur Welser Heide
Marchtrenk, Welser Str.2, 
Tel. 07243/522 75

Markt-Apotheke Marchtrenk
Linzer Straße 58, 
Tel. 07243/547 00-0
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Bei lagen:
• Öffentl. HS2 Wels-Pernau: 

Eine Schule auf neuen Wegen!
• Lebenshilfe Wels - Zahlschein
• FF-Edtholz und Bergerndorf - 

Tätigkeitsbericht

Gestaltung: AT-Multivision, Thalheim bei Wels.
Druck: Brillinger Druck GesmbH. 

STEUERSPRECHTAGE DER
WZ beim Magistrat Wels

jeweils erster Mittwoch im Monat,
13.00 - 15.00 Uhr

Mittwoch, 2. Mai 2001
StB  Elfriede KRIEGER, Wels und
WP und StB Mag. Dr. Christian

SCHEINECKER, Wels

Mittwoch, 6. Juni 2001
BP und StB Mag. Dr. Markus 

REICHART, Wels und
StB Regina POINTNER, Thalheim

Mittwoch, 4. Juli 2001
WP und StB Mag. Günter 
HASLBERGER, Wels und

StB Friedrich RANGER, Wels

Dr. Drexler Klaus 0 72 42/283 50
4611 Buchkirchen, Kreuzlandstr. 23 am 24. und 25.05. 2001

Dr. Geisselhofer Ferdinand 0 72 43/583 02
4614 Marchtrenk, Bahnhofstr. 8 am 26. und 27.05. 2001

Dr. Gurtner Karl 0 72 42/677 89
4600 Wels, Bahnhofstr. 27 am 02., 03. und 04.06. 2001

Dr. Atzlinger Franz 0 72 42/420 55
4600 Thalheim, Sportplatzstr. 4 am  09. und 10.06. 2001

Dr. Jarmer Christian 0 72 42/627 07
4600 Thalheim, Reinberghof 2 am 14. und 15.06. 2001

Dr. Hoffmann Charlotte 0 72 42/665 72
4600 Wels, Steiningerweg 1 am 16. und 17.06. 2001

Dr. Hufschmidt Knut-Thomas 0 72 42/557 33
4600 Wels, M.-Theresia-Straße 4 am 23. und 24.06. 2001

Dr. Leitner Gustav 0 72 46/84 77
4623 Gunskirchen, Pichler Str. 1 am 30.06. und 01.07. 2001
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www.thalheim.ooe.gv.atAMTSBLATT DER MARKTGEMEINDE THALHEIM BEI WELS

Frohe Ostern wünschen Ihnen der Bürgermeister, die Mitglieder
des Gemeinderates und die Gemeindebediensteten !

Frühling in der Marktgemeinde Thalheim!Frühling in der Marktgemeinde Thalheim!


